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Inhalt (Kurzbeschreibung) 

Industrie 4.0 stellt einen Wandel in unseren modernen Gesellschaften dar. Dabei wird u.a. ein 

Bereich zum Teil ausgelassen: das Handwerk. Dabei liegt eine Zusammenarbeit zwischen 

Menschen und Maschine in diesem Bereich nahe – wie kann Robotik die Merkmale des Menschen 

im handwerklichen Bereich nachahmen und inwiefern kann Robotik den Menschen entlasten und 

unterstützen? Mit den Chancen und Herausforderungen der sogenannten Adaptive Robotic 

Practices möchten wir uns in diesem Seminar befassen.  

 

Anhand der Use Cases aus lokalen handwerklichen Unternehmen werden wir gemeinsam 

untersuchen, inwiefern adaptive Robotik und maschinelles Lernen das Handwerk vorantreiben 

können. Als erstes wird von der Gruppe eine Tätigkeit des Handwerks ausgesucht, welche „typisch 

Mensch“ ist (z.B. das Zeichnen oder Tonmusterung). Dieses Seminar hat als Ziel, diese 



handwerklichen, menschlichen Praktiken zu untersuchen, in einer Datenbank (CyberCraft Archive) 

zu erfassen und diese anhand von adaptiver Robotik und maschinellem Lernen zu reproduzieren.    

 

Interdisziplinäres und kollaboratives Arbeiten spielt hier eine zentrale Rolle; Sie haben in diesem 

Seminar die Möglichkeit, Ihr Fachwissen aus den Bereichen Informatik, Sensorik, Elektrotechnik 

und/oder Ingenieurwesen einzusetzen.  

 

Konkrete Inhalte (beispielhaft):  

- Einführung in Adaptive Robotic Practices, Mixed Reality, Motion Tracking, Kraft-

Drehmoment-Sensoren, parametrische Modellierung, maschinelles Lernen und 

Robotersimulation 

- Grundlegende Konzepte der Adaptive Robotic Practices: Vor- und Nachteile 

- Wie entwickelt man Algorithmen, um Adaptive Robotic Practices zu rationalisieren? 

- Wie programmiert man Skripte für Adaptive Robotic Practices und Mixed Reality?  

- Einführung und Nutzung unterschiedlicher Software: in den ersten Wochen können sich 

die Teilnehmer*innen u.a. anhand von Tutorials mit den in dem Seminar genutzten Tools 

vertraut machen.   

Lernziel 

Nach Abschluss des Moduls 

• haben die Studierenden ein breites, praxisbezogenes Verständnis von Cybercrafts: Neue 
Entwurfs-, Planungs- und Fertigungsverfahren unter Verwendung von Motion Tracking, 
parametrisches Entwerfen, erweiterte Realität, maschinelles Lernen und Roboter-
Simulation. (1) 

• Die Studierenden können ihr erworbenes Wissen mit Hilfe von Motion Tracking, 
parametrisches Entwerfen, erweiterte Realität, maschinelles Lernen und Roboter-
Simulation anwenden, um Probleme in ihren Projekten zu lösen. (2) 

• Die Studierenden verfügen über ausgeprägte teambildende und transdisziplinäre 
Erfahrungen und Kenntnisse. (2) 

• verstehen die Vor- und Nachteile von parametrischen, generativen und algorithmischen 
Entwurfssystemen in den Bereichen Design, Konstruktion und Fertigung. (3) 

• verstehen die Bedeutung dieser neuen Cyberpraktiken und können ihre sozialen und 
wirtschaftlichen Auswirkungen einschätzen. (3) 
 

After completing the module 

• students will have a broad, practical understanding of cybercrafts: new design, planning, 

and manufacturing techniques using motion tracking, parametric design, augmented 

reality, machine learning, and robotic simulation. (1) 

• Students will be able to apply their acquired knowledge using motion tracking, parametric 

design, augmented reality, machine learning, and robot simulation to solve problems in 

their projects. (2) 

• Students will have strong team-building and transdisciplinary experience and knowledge. 

(2) 

• Understand the advantages and disadvantages of parametric, generative, and algorithmic 

design systems in the areas of design, engineering, and manufacturing. (3) 

• Understand the significance of these new cyber practices and can assess their social and 

economic impact. (3) 

Die Zahlen in Klammern geben die zu erreichenden Niveaustufen an: 1 - kennen, 2 - können, 3 – 

verstehen und anwenden 


